
BERICHT DES AUFSICHTSRATS

Der Vorstand der POLYTEC Holding AG hat den Aufsichtsrat 

und dessen Ausschüsse im abgelaufenen Geschäftsjahr 

 regelmäßig über den Geschäftsverlauf und die Lage des 

 Unternehmens informiert. In den Aufsichtsrats sitzungen, aber 

-

war damit stets in der Lage, die Geschäftsführung des Unter-

nehmens fundiert zu überprüfen und den Vorstand bei 

grundsätzlichen Entscheidungen zu unterstützen. Der Auf-

sichts rat hat die ihm nach Gesetz und Satzung obliegenden 

Aufgaben unter Beachtung des Österreichischen Corporate 

Governance Kodex in der aktuellen Fassung wahrgenommen.

Neben den laufenden Themen der Überwachung und Ent-

wicklung befasste sich der Aufsichtsrat im Geschäftsjahr 

2020 schwerpunktmäßig mit Maßnahmen zur Covid-19-Pan-

demie, der Schließung weiterer Werke, organisatorischen 

Veränderungen innerhalb der POLYTEC GROUP und der Aus-

arbeitung der Vergütungspolitik bzw. des Vergütungsbe-

richts. 

Die gemäß Corporate Governance Kodex eingerichteten 

Ausschüsse (Prüfungs-, Nominierungs- und Risiko manage-

ment  aus schuss) traten im Geschäftsjahr 2020 entsprechend 

den Erforder nissen zusammen. Gegenstand der Sitzungen 

waren im Wesentlichen die Erörterung des Geschäftsver-

laufs sowie die Erörterung und Beschlussfassung zu wesent-

lichen Geschäftsvorfällen und Maßnahmen. Der Aufsichtsrat 

der  POLYTEC  Holding AG, bis zum 7. August 2020 bestehend 

aus insgesamt fünf, nach der Wahl in der 20. Ordentlichen 

Hauptversammlung vier  Kapitalvertretern, bekennt sich zur 

Einhaltung des Österreichischen Corporate Governance 

-

tionen des Österreichischen Corporate Governance Kodex 

unabhängig.

Die KPMG Austria GmbH Wirtschaftsprüfungs- und Steuer-

beratungsgesellschaft, Linz, hat den Jahresabschluss samt 

Lagebericht sowie den Konzernabschluss samt Konzern-

lagebericht der POLYTEC Holding AG als Abschlussprüfer für 

das Geschäftsjahr 2020 geprüft. Der Abschlussprüfer hat 

dem Einzelabschluss und dem Konzernabschluss 2020 der 

POLYTEC Holding AG jeweils einen uneingeschränkten Be-

stätigungsvermerk erteilt. Auf Basis dieser Prüfung wurde 

unter anderem neben der Erläuterung der besonders wichti-

gen Prüfungssachverhalte bestätigt, dass der Jahres- und 

der Konzernabschluss den gesetz lichen Vorschriften ent-

sprechen und ein möglichst getreues Bild der Vermögens- 

und Finanzlage zum 31. Dezember 2020 und der Ertragslage 

für das an diesem Stichtag endende  Geschäftsjahr vermit-

teln. Entsprechend der Beurteilung des Abschlussprüfers 

wurde der Jahresabschluss in Übereinstimmung mit den 

 österreichischen unternehmensrechtlichen Vorschriften bzw. 

der Konzernabschluss in Übereinstimmung mit den Inter-

national Financial Reporting Standards, wie sie in der EU 

 anzuwenden sind (IFRS), und den zusätzlichen Anforderun-

gen nach § 245a UGB erstellt.

Der Prüfungsausschuss des Aufsichtsrats hat sich in seiner 

 Sitzung vom 15. April 2021 mit dem Jahresabschluss samt 

Lage bericht, dem Corporate-Governance-Bericht, dem Kon-

zern abschluss samt Konzernlagebericht und den Prüfberich-

ten des Abschlussprüfers eingehend befasst und die Ergeb-

nisse der Abschlussprüfung mit dem Abschlussprüfer erörtert. 

Aufgrund der eigenen Prüfung hat sich der Prüfungsaus-

schuss den Prüfungsergebnissen des Abschlussprüfers ange-

schlossen und  darüber dem Aufsichtsrat Bericht erstattet.

Der Aufsichtsrat hat den Jahresabschluss und den Konzern-

abschluss sowie den Lagebericht und den Konzernlage-

bericht samt dem Corporate-Governance-Bericht geprüft 

und schließt sich dem Ergebnis der Abschluss- und Konzern-

abschlussprüfung an. Der Aufsichtsrat billigt den Jahres-

abschluss 2020, der damit gemäß § 96 Abs. 4 Aktiengesetz 

festgestellt ist. Der Aufsichtsrat folgt der Empfehlung des 

Prüfungsausschusses und schlägt der Hauptversammlung 

vor, die KPMG Austria GmbH Wirtschaftsprüfungs- und 

Steuer beratungsgesellschaft, Linz, für das Geschäftsjahr 

2021 zum Abschlussprüfer zu bestellen.

Der Aufsichtsrat schließt sich dem Vorschlag des Vorstands  

an, für das Geschäftsjahr 2020 eine Dividende in Höhe von  

EUR 0,30 je bezugsberechtigter Aktie auszuzahlen.

Im Namen des Aufsichtsrats darf ich mich beim Vorstand 

 sowie allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der POLYTEC 

GROUP für ihre Leistungen und ihren großen Einsatz im 

 Geschäftsjahr 2020 bedanken. Den Aktionären und Kunden 

der POLYTEC GROUP danke ich für das entgegengebrachte 

Vertrauen.

Hörsching, im April 2021

Mag. Fred Duswald

Vorsitzender des Aufsichtsrats
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